
Gut einen Monat nach demWeihnachtsfest sammelt die Barnimer Dienstleistungsgesell-
schaft mbH (BDG) am 28. Januar in der Gemeinde Panketal letztmals die ausgedienten
Weihnachtsbäume ein. Die Abholung erfolgt wie gewohnt an den öffentlichen Glascon-
tainerstellplätzen, unter anderem in Zepernick in der Schönerlinder Straße. Da die Bäume
im Eberswalder Holzheizkraftwerk thermisch verwertet werden, können nur Weihnachts-
bäume ohne Dekoration, Lametta, Kunstschnee und Transportverpackungen mitgenom-
men werden. Foto: Aka
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Corona-Infos
Corona-Seelsorgetelefon:
Tel. 030 403665885, 8 bis 24
Uhr
Bundesgesundheitsministe-
rium Bürgertelefon:
Montag bis Donnerstag von 8
bis 18 Uhr, Freitag von 8 bis
12 Uhr, telefonisch erreichbar
unter 030 346465100
Kassenärztlichen Vereini-
gungen
Erklärvideos und zentrale
Fragen und Antworten unter
www.116117.de
Informationen zum Schutz
auch bei anderen Infektions-
krankheiten unter www.in-
fektionsschutz.de
Robert-Koch-Institut:
tagesaktuell unter: www.rki.
de
Kostenfreie 24-Stunden-Be-
ratung:
Hotline zum Thema Corona
- Helios Klinikum, Telefon-
nummer 0800 8123456; Psy-
chologische Beratung Telefon-
nummer 0800 8123456
Land Brandenburg:
Informiert im Internet unter
corona.brandenburg.de sowie
Mo bis Fr von 9 bis 17 Uhr
Bürgertelefon 0331 8665050

Hilfe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Frauenhaus:
Tel. 03334-360222
Hilfetelefon Sexueller Miss-
brauch:
Tel. 0800-2255530 (kostenfrei
und anonym)
Pflege in Not Brandenburg:
Beratungs- und Beschwerdestelle
bei Konflikten und Gewalt in der
Pflege, Telefon 0180-2655566
Telefon des Vertrauens, Kum-
mer- und Sorgentelefon für
Kinder und Jugendliche:Mon-

tag bis Freitag von 7.30 bis 16
Uhr, Telefon 03338-39635
Telefonseelsorge:
Telefon 0800-111 0 111/111 0 222
Kontakt- und Beratungsstelle
für Opfer rechter Gewalt Ber-
nau:
Tel. 03338-709868 oder 0171-
1935669, E–Mail: kontaktstelle@
so36.net
Weißer Ring – Kriminalitäts-
opferhilfe im Barnim:
Tel. 03334-299433, Tel. 116-006
(kostenlos, europaweit), www.
weisser-ring.de
Barnimer Sozialwerk gGmbH
Bernau, Tel. 03338 39630: An-
sprechpartner Norbert Weich
Tafel Bernau e.V. Bernau,

Rüdnitzer Chaussee 48–50,
Tel. 03338 39638: Mo–Fr 13–
16 Uhr

Störungsdienst

Bereitschaftsdienst Stadtwerke
Bernau GmbH und Wasser-
und Abwasserverband Panke-
Finow:
Erdgas- und Stromnetz Bernau
sowie Wasser- und Abwasser-
netz im Verbandsgebiet, Tel.
03338-61333 oder 0171-6441333
Bereitschaftsdienst Nieder-
barnimer Wasser- und Ab-
wasserzweckverband: bei Stö-
rungen am TW- und AW-Netz

im Verbandsgebiet (Basdorf,
Klosterfelde, Prenden, Lanke,
Schönwalde, Stolzenhagen, Zer-
penschleuse undWandlitz), Tel.
033053-9020 oder 0171-4503572
Bereitschaftsdienst bei Störun-
gen an Anlagen der EWE-Akti-
engesellschaft:
Tel. 0800-0500505
E.DIS AG:
telefonisch erreichbar unter
03361-7332333
Bereitschaftsdienst Eigenbe-
trieb Kommunalservice Pan-
ketal:
Trinkwasser Telefon 0800-
2927587, Abwasser Telefon 0151-
10104400; Grubenentsorgung Te-
lefon 03334-383270

Wer, was, wann, wo

Wandlitz (MäSo). Im Dezember
2013 gründete sich in Wandlitz
die „Ehrenamtsagentur Wand-
litz“ („Ewa“). Ziel des gemein-
nützigen Vereins war und ist es,
die reiche Vereinslandschaft in
der Gemeinde vorzustellen, Pro-
jekte anzuregen und zu vernet-
zen. Immerhin agieren vor Ort
knapp 120 Vereine. Außerdem be-
gleitet die „Ewa“ Menschen, die
ehrenamtlich tätig werden wol-
len. Nach einem turbulenten Jahr
2020 geht die erfolgreiche Arbeit
der Ehrenamtsagentur nunmehr
in das achte Jahr.
Coronabedingt gab es im ver-
gangenen Jahr neben der Unter-
stützung des Runden Tisches,
des Umweltclubs und der Vor-
bereitung des jährli-
chen Freiwilligentags
zum Teil neue und
andere Aufgaben für
die „Ewa“. So wurden
durch die Koordination
der Ehrenamtsagentur
innerhalb kürzester
Zeit mit Hilfe von En-
gagierten des Runden
Tisches und Geflüch-
teten über 600 Alltags-
masken genäht. Flyer
und das Amtsblatt der
Gemeindemit Informa-
tionen zu Corona wur-
den durch Ehrenamtliche schnell
an jeden Haushalt verteilt.
Höhepunkt des Jahres war die
erste Nachhaltigkeitswoche in
der Gemeinde. Mit Vorträgen,
verschiedensten Aktivitäten und
dem Freiwilligentagmit mehr als
20 Projekten stellte die „Ewa“ die
größte Veranstaltung zumThema
Nachhaltigkeit im Landkreis auf
die Beine. Im Oktober starteten
sowohl das Kreativ Café als auch
das Repair Café, die leider beide
im Moment pausieren müssen.
„Doch was wäre ein neues Jahr
ohne Herausforderungen und
Veränderungen“, sagt Kerstin
Lietz. Zum 1. Januar übernahm
sie die Stelle der Koordinatorin
der Ehrenamtsagentur von ihrer

Vorgängerin Susanne Glaeser. Ur-
sprünglich aus Oranienburg stam-
mend zog sie, nach einem länge-
ren Aufenthalt in Niedersachsen,
vor vier Jahren nach Wandlitz.
„Ich liebe die freundlichen Men-
schen, die Wälder und Seen in
unserem schönen Ort – hier bin
ich angekommen, hier gehöre ich
hin“, sagt Kerstin Lietz. Ende 2017
ging sie, auf der Suche nach ei-
ner ehrenamtlichen Tätigkeit, zur
Ehrenamtsagentur und entschied
sich für die Arbeit mit Geflüch-
teten. Sie erzählt: „Ich werde oft
gefragt, warum ich gern ehren-
amtlich arbeite. Das ist so sim-
pel, wie es klingt: Anderen Men-
schen zu helfen, macht mich
glücklich.“ Fragt man Kerstin

Lietz nach dem,
was sie antreibt,
bekommt man
ein Lächeln: „Es
sind die kleinen
Dinge, die man
direkt zurückbe-
kommt: ein Lä-
cheln, ein Danke,
eine Umarmung.
Ich bekam mal
eine Dankeskarte,
auf der stand:
,Durchlebte He-
rausforderungen
schenken Glücks-

gefühle.’ Und weil ich das genau
so erlebe und erlebt habe, ist es
zu meinem Motto geworden.“
Kerstin Lietz, als Ansprechpart-
nerin ab sofort für Interessierte
erreichbar, sagt: „Ich bin neugie-
rig auf die tolle Gemeinschaft der
ehrenamtlich tätigen Menschen
in Wandlitz. Lassen Sie uns ge-
meinsam etwas bewegen. Und
melden Sie sich bei mir, wenn
Sie Anregungen für unsere zweite
Nachhaltigkeitswoche haben, de-
ren Vorbereitung bereits begon-
nen hat.“

Telefon: 0172-6058361, E-Mail:
kontakt@ehrenamt-wandlitz.
de, Informationen online unter:
ehrenamt-wandlitz.de

Neue Koordinatorin der „Ewa“ vorgestellt
„Ehrenamt macht glücklich“

Kerstin Lietz
Foto: privat

Ausgezeichnet

Buch (MäSo). Laut US-ame-
rikanischem Nachrichten-
magazin „Newsweek“ ge-
hört die Klinik für Innere
Medizin und Gastroentero-
logie im Helios Klinikum
Berlin-Buch zu den 100 bes-
ten gastroenterologischen
Fachabteilungen weltweit.
Kliniken aus 13 Ländern in
Amerika, Europa, Asien und
Australien sind dabei.

• Fenster • Rollläden • Markisen •
• Fensterbänke • Wintergärten •

• Haustüren • Innentüren • Garagentore •
• Insektenschutz / Rollvorhänge •
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Ja, ich werde jetzt Pate!
Bitte schicken Sie mir einen unverbindlichen Vorschlag
für eine Patenschaft.
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Kinder stärken
Pate werden

KINDER
NOT
HILFE

Kinder stärken.
Pate werden!

✃

-------------------------------------------------------------------------------------------
Name, Vorname

-------------------------------------------------------------------------------------------
Straße

-------------------------------------------------------------------------------------------
PLZ, Ort

Rufen Sie uns an!
0180 - 33 33 300
(9 Cent/Min)

Kindernothilfe e.V.
Düsseldorfer Landstraße 180 · 47249 Duisburg
www.kindernothilfe.de

Heute noch in die Post stecken oder per Fax an: 0203 - 77 89 118

Mit 31 EURO im Monat.
■ 11 Millionen Kinder unter 5 Jahren sterben jährlich weltweit an behandelbaren Krankheiten.
■ 100 Millionen Kinder können keine Grundschule besuchen, weil das Geld dazu fehlt.
■ 171 Millionen Kinder müssen gefährliche und gesundheitsschädliche Arbeiten verrichten.
Eine Zukunft haben diese Kinder nur, wenn engagierte Menschen ihnen helfen und sie auf ihremWeg in ein
menschenwürdiges Leben stärken. Helfen Sie! Verschaffen Sie als Pate diesen Kindern ihr Recht auf Freiheit,
Frieden, Gesundheit und familiäre Geborgenheit.

✔

Stellenangebot
staatl. anerkannte/r Erzieher/in (m/w/d)

In unserer DRK KITA „Kinderland am Wasserturm“ in Bernau können
Sie sich beruflich neu orientieren und Ihre Ideen und Energie einbrin-
gen, egal ob Quereinsteiger oder Fachkraft. Werden auch Sie Teil un-
seres Teams in einem Umfeld, in dem das Arbeiten Spaß macht und
lassen auch Sie sich von unseren Kindern begeistern:

Wir wünschen uns von Ihnen:
• eine staatliche Anerkennung zum/r Erzieher/in bzw. eine

gleichartige/gleichwertige Qualifikation
• Berufserfahrung wünschenswert, aber nicht notwendig
• pädagogisches Einfühlungsvermögen und Spaß an der Arbeit mit Kindern
• verantwortungsvolle und kreative Gestaltung Ihres KITA-Alltages mit

den Kindern
• setzen Sie sich gemeinsam mit uns dafür ein, dass Kinder gleiche

Bildungschancen bekommen

Sie finden bei uns:
• eine pädagogische Tätigkeit im Kindergarten- und Krippenbereich
• Gestaltungsspielraum für Ihre Ideen und Projekte
• qualifizierte Einarbeitung und Möglichkeiten zu Weiterbildungen und

Supervision
• Vergütung in Anlehnung an den TVÖD/SuE, vermögenswirksame

Leistungen, betriebliche Altersvorsorge (wenn gewünscht),
Prämiensystem, attraktive Rabatte für DRK-Mitarbeiter/innen

• eine wertschätzende Unternehmenskultur

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf ein
Kennenlernen. Senden Sie Ihre Bewerbung, gern auch per E-Mail, an:

Ansprechpartnerin: Peggy Walz, E-Mail: kita@drk-niederbarnim.de

Blutspendetermin: Freitag, 05.02.21, 14.30 bis 19.00 Uhr
in Bernau,

Altes Rathaus Bernau, Marktplatz 2, 16321 Bernau

Ambulanter Pflegedienst /Hauskrankenpflege
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Do 07.30 – 16.00 Uhr

Fr 07.30 – 14.00 Uhr
Tel.: 03338/753875 (Rufbereitschaft: 0176/13040634)

Beratungsstelle für Schwangere und deren
Familienangehörige
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr

Mo 13.00 - 15.00 Uhr
Di, Do 13.00 - 18.00 Uhr

Telefon: 03338/769970

KV Niederbarnim e.V.
Börnicker Chaussee 1 (Büroturm), 16321 Bernau
Telefon: 03338/75 38 6
Telefax: 03338/75 38 73
E-Mail: geschaeftsstelle@drk-niederbarnim.de

DRK – AKTUELL

Unser ambulanter
Pflegedienst

Wir betreuen, beraten, unterstüt-
zen und pflegen erkrankte Men-
schen jeden Alters mit fachlicher
Erfahrung, Einfühlsamkeit und Ver-
ständnis in Ihrer gewohnten häusli-
chen Umgebung.

Unsere Leistungen
im Überblick

- Ausführung von ärztlichen
Verordnungen im Bereich
der Behandlungspflege

- Grund- und Körperpflege
- Verhinderungspflege
- Hilfe bei der Besorgung

von Heil- und Hilfsmitteln
- Hausnotruf
- Pflegefachberatung
- Betreuung von demenziell

erkrankten Menschen
- Unterstützung in der letzten

Lebensphase
- Beratung und Beantra-

gungen zur Pflegever-
sicherung einschließlich
Hausbesuche

- Hauswirtschaft

Wir bieten für alle Pflegebedürftigen
mit dem Pflegegrad 1 bis 5 nach §
45 Entlastungsleistungen an.
Für pflegende Angehörige besteht
die Möglichkeit die Verhinderungs-
pflege zu ihrer Entlastung oder als
Urlaubsvertretung in Anspruch zu
nehmen.
Zu einem ausführlichen Informa-
tions- und Beratungsgespräch ste-
hen wir Ihnen bzw. Ihren Angehöri-
gen gern persönlich zur Verfügung.

Ansprechpartner:
Frau Kerstin Kelm
(Pflegedienstleitung)
Tel.: 03338-753875
Tel.: 0176-13040613

geschaeftsstelle@drk-
niederbarnim.de

Erste-Hilfe-Kurse:
Unter Auflagen zum Infektionsschutz werden wieder

Lehrgänge durchgeführt. Die Termine und die Möglichkeit
sich online anzumelden finden Sie unter:

www.drk-niederbarnim.de/start/kurse/html

Für alle Lehrgänge ist eine Anmeldung erforderlich und
es gilt eine Mindestteilnehmeranzahl von 10 Teilnehmer!

Sprechen Sie uns einfach darauf an!

ZAHNARZTPRAXIS K.GEHRZ & KOLLEGEN

Angst vor Schmerzen
beim Zahnarzt?

Wir behandeln Sie

angstfrei & entspannt

mit Lachgas!

Berliner Straße 67
16321 Bernau

Telefon: 0 33 38 / 23 41
www.zahnaerzte-bernau.de

praxis@zahnaerzte-bernau.de

Mo. 08:00–20:00 Uhr
Di. 07:30–20:00 Uhr
Mi. vormittags nach Vereinbarung

13:00–20:00 Uhr
Do. 08:00–14:00 Uhr

14:00–18:00 Uhr nur tel. erreichbar
Fr. 09:00–16:00 Uhr

Marmor, Stein und Eisen bricht – so
manche Ehe leider auch. Für die Betei-
ligten ist das tragisch, vor allem, wenn
Kinder mit im Spiel sind. Sie leiden am
meisten unter dem Streit der Eltern.
Doch ist eine Scheidung nicht nur eine
große emotionale Belastung: Gemein-
same Versicherungen müssen aufgelöst
werden, das Sorgerecht geklärt und
Unterhaltszahlungen vereinbart werden.
Und oft ist da auch noch die gemeinsa-
me Immobilie. Kommt es zur Trennung
oder Scheidung erfolgt keine automati-
sche Aufteilung der Vermögensanteile –
die eigentumsrechtliche Situation bleibt
zunächst unverändert. Dies gilt sowohl
für die Immobilie, als auch für ein even-
tuelles Darlehen – es bleibt bis zur voll-
ständigen Tilgung bestehen.
Viele Betroffene entscheiden sich für ei-
nen Trennungs- oder Scheidungsfolgen-
vertrag. Der erlaubt es beiden Parteien,
zu einer einvernehmlichen Einigung zu
kommen. Dadurch werden zeit- und
kostenintensive Streitigkeiten und wei-
tere psychische Belastungen vermieden.
Oft entscheiden sich einer oder mitunter
auch beide Partner dazu, aus der Immo-
bilie auszuziehen. Zu viele Erinnerungen,
zu viele Emotionen. In der Folge wird das
Objekt zum Verkauf angeboten.
Hier sehen gewitzigte Käufer mitunter
ihre Chance. Denn sie wissen, dass die
Besitzer meist nur wenig Zeit für den
Verkauf haben: Die Mieten für die Er-
satzwohnungen, Anwaltskosten und

Hypothekenraten drücken auf das Bud-
get. Nicht selten ist die Immobilie auch
nicht mehr in dem besten optischen
Zustand: Der Rasen ist nicht gemäht,
das Unkraut sprießt, kleinere oder grö-
ßere Reparaturen warten schon länger.
Auch kommen die Besitzer häufig nicht
auf denselben Nenner, was den Preis
beziehungsweise den Verhandlungs-
spielraum betrifft. Ein leichtes Spiel
für potenzielle Käufer. Sie haben in der
Folge plötzlich sehr viel Zeit, während
sie bei den Besitzern knapp wird.
In einer solchen Situation hilft ein ver-
sierter Makler. Dieser kann als neutraler
Mittler zwischen beiden Parteien fun-
gieren, einen realistischen Kaufpreis
ermitteln und vor allem objektiv mit den
Käufern verhandeln. Dank ihrer langjäh-
rigen Erfahrung kennt Frau Braun sich
mit solchen Situationen aus und kann
emotionale Brüche zu überwinden und
ruhig und zügig beim Verkauf helfen.
Wenn Sie mehr dazu erfahren möch-
ten, wenden Sie sich für ein individuel-
les und unverbindliches Beratungsge-
spräch an uns.

Anzeige

Jana Braun Immobilien | Jägerstraße 25A | 16341 Panketal
Telefon: 030/21 96 86 36 | info@braun-immo.de | www.braun-immo.de

Die Scheidungsimmobile:
Das müssen
Eigentümer beachten

Jana Braun, Immobilienmaklerin
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Bernau


